
Der «Parc du Doubs» ist ein regionaler Naturpark 

von nationaler Bedeutung. Er vereint artenreiche 

Schutzgebiete – wie das Hochmoor am Etang de 

la Gruère – mit den vom Menschen beeinflussten 

Kulturlandschaften. Prägend sind vor allem die mit 

Bäumen bestockten Wytweiden, auf denen Kühe 

und Freiberger Pferde friedlich nebeneinander 

grasen.

Factsheet

NATURPARK 
DOUBS

Der Naturpark Doubs zeugt vom Willen 
seiner Bevölkerung, im Einklang mit der 
Natur zu leben und eine Wirtschaft der 
regionalen Eigenheiten zu fördern. Dazu 
gehören eine extensive Viehhaltung, die 
Pflege der Wälder sowie die Tradition der 
Präzisionsarbeit.
 
Das Projekt verbindet Liebhaber der Region, 
die sich für den Charakter dieser Landschaft 
und ihre kulturellen Werte einsetzen. Sie 
tun es etwa, um den Doubs zu bewahren, 
ortstypische Güter aus lokaler Produktion 
zu fördern oder um Besucher an Entdeckun-
gen der Natur teilhaben zu lassen.



Parc naturel  
régional du Doubs

Place du 23-Juin 6
Case postale 316

CH-2350 Saignelégier

T +41 32 420 46 70
info@parcdoubs.ch 
www.parcdoubs.ch

WAS IST EIN REGIONALER NATURPARK?

·· Ein Ausdruck des demokratischen Willens, eine nachhaltige 
Entwicklung zu verfolgen, die alle Formen des Lebens 
respektiert;

·· Ein regionalpolitisches Instrument mit grenzüberschreiten-
den Ambitionen, das durch den Austausch eine gemeinsame 
Identität stiftet;

·· Eine Vereinigung der Initiativen von Naturliebhabern, 
Engagierten im Dienst des öffentlichen Wohls, Privaten mit 
Unternehmungsgeist sowie von Bürgerinnen und Bürgern;

·· Ein Begegnungsort für Leute aus unterschiedlichen Welten, 
die sich einander annähern: Bauern, Waldbewirtschafter, 
Umweltschützer, Tourismusanbieter, Techniker etc.

DAS BIETET DER NATURPARK DOUBS

·· Lokale Bemühungen in der Westschweiz zur Rettung des 
Doubs, für Pflanzungen der bedrohten Schachblume, die  
in den Schwemmzonen des Parks charakteristisch ist, 
sowie zur Bekämpfung des Drüsigen Springkrauts, einer 
invasiven exotischen Pflanzenart;

·· Partnerschaften zwischen Bauern, Förstern und Biologen 
zur Aufwertung der Biodiversität an Waldrändern und  
auf den Bergwiesen sowie zur Erhaltung der Wytweiden;

·· Förderung von lokal gefertigten Waren aus Kleinproduktion, 
welche den Charakter der Region, ihre Naturwerte und 
Wirtschaft repräsentieren;

·· Regionales Engagement zugunsten der Energiewende und 
des Energiesparens;

·· Ungewöhnliche Begegnungen und Entdeckungen von 
Schätzen der Artenvielfalt sowie des materiellen und 
immateriellen Erbes im Naturpark.

DAS GEBIET

Der Naturpark Doubs erstreckt sich von den steilen Ufern des 
Flusses zwischen Les Brenets und Saint-Ursanne bis hinauf  
zu den Jurahöhen. Sein Gebiet umfasst 16 Gemeinden in den  
drei Kantonen Neuenburg, Bern und Jura – darunter auch die 
grösseren Orte La Chaux-de-Fonds, Le Locle und Saignelégier. 
Als Lebensraum von fast 60 000 Menschen verfügt der «Parc  
du Doubs» unter allen regionalen Naturpärken schweizweit 
über die grösste Bevölkerungsdichte.
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Fläche: 
293,7 km²


